
Böden in Ostwestfalen
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Hochgepflügte Kalksteine auf flachgründigem
Kalksteinboden nahe Bad Lippspringe

Nässegebleichter Stauwasserboden
(Pseudogley) aus Lössfließerde
im Schwalenberger Wald

Flachgründiger Boden (Ranker) aus
Tonstein nahe Horn-Bad Meinberg

Kleingekammerte Landschaft zwischen
Willebadessen und Egge mit kleinflächig
sehr unterschiedlichen Bodenverhältnissen

Fruchtbare Schwarzerde im Gebiet der
Warburger Börde

Sauergebleichter Boden (Podsol) aus Flugsand am Rand der Senne

Humus- und Eisenbänderung in einem
Podsol am Rand der Senne

Verbraunter Boden mit starker Tonver-
lagerung (Fahlerde) bei Höxter

Bodenprobennahme im Schwalenberger Wald
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